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Die Zufahrt zum neuen Schulhaus soll im Gebiet Halde eingangs Hellbühl von 
der Hauptstrasse wegführen. Foto Stefan Schmid

Hellbühl: nächster Schritt bei der Schulhausplanung

Entscheid zur Schulhaus-Zufahrt
Die Gemeinde Neuenkirch plant 
in Hellbühl ein neues Schulhaus 
neben der Sportanlage Rot-
bach. Platz wäre dort vorhan-
den, Knackpunkt ist jedoch 
die Erschliessung. Nun hat der 
Gemeinderat entschieden: trotz 
möglichem Widerstand der 
Anwohner soll die Zufahrt durch 
das Quartier Halde führen.
Stefan Schmid

Im Abschlussbericht zur Schulhauspla-
nung schreibt die Gemeinde Neuen-
kirch, sie habe fünf Varianten für eine 
Erschliessung der geplanten Schulanla-
ge beim Rotbach geprüft. Auch eine 
Umfrage sowie verschiedene Gesprächs-
runden in den betro� enen Quartieren 

wurden durchgeführt. Die Umfrage habe 
jedoch gezeigt, dass sich die jeweils be-
tro� enen Anwohner gegen die Varian-
te aussprachen, die durch ihr Quartier 
führt. So konnte keine Lösung gefunden 
werden, mit der alle Beteiligten zufrie-
den seien.
Der Gemeinderat hat deshalb an der 
letzten Sitzung entschieden, das geplan-
te neue Schulhaus durch das Quartier 
Halde zu erschliessen. So heisst es im 
Bericht: «Das ö� entliche Interesse und 
die Sicherheit für die Schulkinder wer-
den höher gewichtet als partikulare In-
teressen.» Der Gemeinderat sei sich je-
doch bewusst, dass es mit den betro� e-
nen Anwohnern noch einige Gespräche 
und Verhandlungen brauche. Denn ak-
tuell führt die bestehende Strasse, wel-

che künftig für die Schulhaus-Zufahrt 
genutzt werden soll, über diverse Privat-
grundstücke und die dazu notwendigen 
Wegrechte sind nicht vorhanden. Der 
Gemeinderat ho� t, möglichst einver-
nehmliche Lösungen zu fi nden. Ob es 
dazu Massnahmen benötige wie  Weg-
rechte, Entschädigungen oder Lander-
werb, müsse noch geklärt werden.

Schulhaus ohne Zufahrt nicht 
möglich
Bei den verschiedenen Varianten wurde 
auch geprüft, ob es möglich wäre, das 
Schulhaus ohne ö� entliche Erschlies-
sung zu realisieren. Gemäss Bericht 
bräuchte es dazu ein Grundstück im Dorf 
für Parkplätze. Zudem gäbe es gemäss 
der Gemeinde zu viele Einschränkungen, 
unter anderem müssten Musiklehrperso-
nen mit grossen Instrumenten zum 
Schulhaus fahren können.

Strasse zur Sportanlage 
ist stark belastet
Das neue Schulhaus soll neben dem 
Sportplatz und der Turnhalle Rotbach 
entstehen. Auch der Kindergarten Hell-
bühl befi ndet sich aktuell dort. Bei der 
Planung für das neue Gebäude zeigte 
sich im letzten Jahr, dass insbesondere 
die Zufahrt schwierig zu lösen ist. Ak-
tuell führt die Strasse zur Sportanlage 
durch das Quartier Rotbach über die be-
reits stark belastete Abzweigung Mal-
tersstrasse. So steht im Bericht, die ak-
tuelle Zufahrtsstrasse sei auch der Fuss-
weg zur Sportanlage und in den Kin-
dergarten. Darum habe man sich für die 
Zufahrt über das Gebiet Halde als bes-
te Variante entschieden.

Neubau soll auch mehr Platz für 
Vereine bringen
Der Bau eines neuen Schulhauses Hell-
bühl wird schon seit einiger Zeit disku-
tiert. Im letzten Juni informierte die Ge-
meinde an einer ö� entlichen Mitwir-
kung über die Pläne. In einer ausführli-
chen Evaluation zeigte sich, dass eine 
Erweiterung des bestehenden Schulhau-
ses nicht möglich ist. Die Gemeinde ent-
schied deshalb, die Pläne für einen Neu-
bau weiterzuverfolgen.
Mit dem geplanten Neubau will die Ge-
meinde auch an den drei Schulstandor-
ten in Neuenkirch, Hellbühl und Sem-
pach Station festhalten. In Hellbühl soll 
zusätzlich zu den Schulräumen auch 
Platz gescha� en werden für die Musik-

schule, für die Tagesstrukturen und für 
die Vereinsproben.
Der Abschlussbericht dient als Meilen-
stein und Grundlage für die nächsten 
Schritte. Ab Herbst 2023 werden die 
nächsten Schritte eingeleitet und die da-
zugehörigen Planungs- und Bewilli-
gungsprozesse vorbereitet. Laut dem Be-
richt soll 2024 oder 2025 eine Volksab-
stimmung stattfi nden. Im langfristigen 
Finanzplan hat die Gemeinde acht Mil-
lionen Franken für das Projekt reser-
viert.

Abschlussbericht
Der Abschlussbericht zur Erschliessung des 
Schulhaus-Neubaus fi ndet sich auf der Web-
site der Gemeinde Neuenkirch www.neuen-
kirch.ch.
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Neue Schulzahnpflegeinstruktorin 
Nadine Schriber-Fitz.

Felix Birrer, bisheriger Lernender und 
neuer Verwaltungsmitarbeitender.

Von links: Chantal Wirz, neue Bauverwalterin; Arthur Schmid, abtretender 
Leiter Bau und Infrastruktur; Gemeindepräsident Beat Bucheli; Bruno Stalder, 
abtretender Bauverwalter und neuer Leiter Bau und Infrastruktur bei der 
Verabschiedung bzw. Begrüssung beim Gemeindehaus Werthenstein. Fotos zVg

Werthenstein: der Gemeinderat informiert

Gemeindeammann Fredy Röösli tritt ab
Gemeindeammann Fredy 
Röösli tritt bei den Gesamter-
neuerungswahlen 2024 nicht 
mehr an. Die vier weiteren 
Gemeinderatsmitglieder 
kandidieren für die Neuwah-
len. Chantal Wirz ist seit 1. Juli 
Bauverwalterin der Gemeinde 
Werthenstein. Ab dem neuen 
Schuljahr gehört die Spiel-
gruppe Spatzenäscht zur 
Schule Schachen.
Maria Stadelmann, Gemeindeschreiberin

Gemeindeammann Fredy Röösli (Die 
Mitte) tritt auf Ende der Legislatur zu-
rück. Fredy Röösli trat sein Amt als Ge-
meindeammann am 2. Dezember 2002 
an. Nun geht er per Ende August 2024 
in Pension. Gemeindepräsident Beat 
Bucheli (Die Mitte), Sozialvorsteher Sa-
scha Eigenmann (SVP) sowie die bei-
den Gemeinderatsmitglieder Christa 
Müller (Die Mitte) und Willy Pörtig 
(FDP) werden bei den Neuwahlen des 
Gemeinderates im Frühling 2024 er-
neut antreten.

Chantal Wirz ist neue
Bauverwalterin
Chantal Wirz ist seit 1. Juli Bauverwal-
terin des Regionalen Bauamts Wolhu-
sen, bei welchem die Gemeinde Wert-
henstein angeschlossen ist. Nachdem 
Arthur Schmid, Bereichsleiter Bau und 
Infrastruktur, Ende Juni in Pension 
ging, wurde der bisherige Bauverwal-
ter Bruno Stalder neuer Bereichsleiter. 
Chantal Wirz ist in Schachen aufge-
wachsen und hat die Lehre als Kau� rau 
bei der Gemeindeverwaltung Wert-
henstein von August 2014 bis August 
2017 absolviert. Sie arbeitete bisher als 
Sachbearbeiterin beim Regionalen 
Bauamt Wolhusen und hat die Verwal-

tungsweiterbildung Fachmodul Bauwe-
sen absolviert. Der Gemeinderat freut 
sich, dass mit Chantal Wirz eine sehr 
kompetente Person als Bauverwalterin 
gewonnen werden konnte.

Felix Birrer befristete
Anstellung
Felix Birrer aus Werthenstein hat die Leh-
re als Kaufmann mit Berufsmaturität bei 
der Gemeindeverwaltung Werthen stein 
abgeschlossen. Er durfte am 7. Juli an der 
Diplomfeier sein Zeugnis entgegenneh-
men. Felix Birrer wird bis Mitte Oktober 
2023 bei der Gemeindeverwaltung als 
Verwaltungsmitarbeitender tätig sein. An-
schliessend absolviert er die Passerelle, 
was ihm den Zugang zu allen Universi-
tätsstudien ermöglicht.

Spielgruppe Spatzenäscht
Auf das Schuljahr 2023/2024 wird die 
Spielgruppe Spatzenäscht in das Ange-
bot der Schule Schachen aufgenommen. 
Die Organisation und Einteilung der 
neuen Gruppen erfolgte zusammen mit 
der Schulleitung und dem Sekretariat. 
Die Leitung des neuen Teams wird von 
der bisherigen Spielgruppenleiterin So-
nya Muther übernommen. Das Team be-
steht zudem aus der Spielgruppenleite-
rin Cheyenne Amrein, den Klassenassis-
tentinnen Petra Eigenmann, Natascha 
Hofstetter und Claudia Renggli sowie 
der Raumpfl egerin Andrea Slisz. Der 
Gemeinderat begrüsst die neuen Mitar-
beitenden und wünscht der Spielgruppe 
einen guten Start in der neuen Organi-
sation.

Anstellung Schulzahnpflege
Der Gemeinderat hat Nadine Schriber-
Fitz als neue Schulzahnpfl egeinstrukto-
rin gewählt. Nadine Schriber folgt auf 
Cheyenne Amrein. Nadine Schriber 
stammt aus Wolhusen und wohnt mit 
ihrer Familie in Luzern. Sie übernimmt 
die Aufgaben der Schulzahnpfl egeinst-
ruktorin ab dem neuen Schuljahr.

Austausch mit Gemeinderat 
Wolhusen
Die Gemeinderäte Werthenstein und 
Wolhusen trafen sich am 2. Juni zum 
nachbarschaftlichen Austausch. Dabei 
wurden aktuelle Themen wie die Zweck-
mässigkeitsbeurteilung der Umfahrung 
Wolhusen besprochen. Beim anschlies-
senden gemeinsamen Nachtessen wurde 
der persönliche Austausch gepfl egt.

Personalausflug
Das Personal der Gemeindeverwaltung 
und der Gemeinderat waren am 16. und 
17. Juni im Wallis auf dem Personalaus-
fl ug. Nach einer Weindegustation mit 
Mittagessen in einem kleinen Weingut in 
Varen, stand der Besuch des unterirdi-
schen Sees in Saint-Léonard auf dem Pro-
gramm. Das Team übernachtete in Leuk-
erbad und wanderte am Samstag vom 
Gemmipass nach Sunnbüel, Kandersteg.

Ortsplanungsrevision Termin 
Gemeindeversammlung 
Die Gemeindeversammlung für die Ge-
samtrevision der Ortsplanung fi ndet am 
Montag, 30. Oktober 2023 um 20 Uhr in 
der Rümlighalle in Schachen statt.

Bauverwaltung
Bewilligungen wurden erteilt an: Frei 
Raphael, Gartenstrasse 2b, Malters; Neu-
bau Luft/Wasser-Wärmepumpe (innen), 
Emmenweg 5, Schachen.

Reduzierte Ö� nungszeiten 
während den Sommerferien
Die Gemeindeverwaltung in Wolhusen-
Markt bleibt während Sommerferien 
vom 10. Juli bis 20. August 2023 jeweils 
am Nachmittag geschlossen. Der Schal-
ter und die Telefone werden während 
der Ferienzeit jeweils am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag am 
Vormittag zu den gewohnten Zeiten von 
8 bis 11.30 Uhr bedient (Mittwoch ge-
schlossen). Termine können auch aus-
serhalb der Ö� nungszeiten vereinbart 
werden.

Das neue Schulhaus soll bei der Sportanlage Rotbach entstehen. Die Erschlies-
sung soll dann über das Quartier Halde erfolgen. Gra� k AVR / Karte OSM


